
  

 

Salzburg, am 17.06.2025 

 

 

 

 

 
Wie bereits am 08.05.2025 angekündigt, haben wir die Vorgabe 

von nur 25 (!!) Kursplätzen für Salzburg nicht einfach nur zur 

Kenntnis genommen, sondern viel mehr verlangt, man möge mit 

der Personalvertretung in weitere Verhandlungen treten, um 

eine Erhöhung zu erreichen. 

Was sollen wir euch sagen – das BM.I war noch arroganter, als 

wir es uns vorstellen hätten können. In einer Mitteilung an den ZA 

wurde seitens des BM.I schlicht angegeben, dass uns (also der 

Personalvertretung) das nichts anginge, man dies mit uns nicht verhandeln  

müsste und somit an der Anzahl der Kursplätze (25) festgehalten werde. 

Nunmehr wurde dem ZA mitgeteilt, dass für Salzburg 28 Kursplätze vorgesehen sind. Lediglich 

eine marginale Erhöhung und für uns immer noch viel zu wenig! 

Doch das BM.I wird von dieser Quote vermutlich nicht mehr weggehen. Wir sehen das bei unserem 

Fehlstand in Salzburg von weit über 150 E2a-Bediensteten immer noch als den falschen Weg. Es behindert 

die Kolleginnen und Kollegen in ihrem beruflichen Fortkommen und vor allem auch bei der 

Einkommensentwicklung – schlichtweg: SPAREN AN DER BASIS – SPAREN AM FALSCHEN FLECK !! 
 

Jetzt – wo die Quoten der Kursplätze in den Bundesländern 

festgelegt wurden – wäre es höchst an der Zeit, das Ergebnis der 

Auswahlprüfung zum GAL E2a/2025 endlich bekannt zu geben! 

Wir alle wissen, wie es sich in den vergangenen Jahren immer 

abgespielt hat – mit der Informationsweitergabe wurde ein 

(nicht nötiges) falsches Spiel getrieben, wer die Ergebnisse zuerst 

erhält. 

Wir können nicht sagen, ob die Verantwortlichen (vom BM.I 

abwärts) hier dazugelernt haben – jedenfalls wurden uns die 

Ergebnisse bis dato noch nicht übermittelt!  

Sobald wir nähere Infos haben, werden wir euch wieder informieren! 


